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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

DJK Erbshausen/Sulzwiese : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der DJK Erbshausen/Sulzwiese – 6:4 
Heimerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Karin Göbet den Matchball für die
Gastgeber der DJK Erbshausen/Sulzwiese im Punktspiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2
Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit unter
Dach und Fach war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TG Würzburg Heidingsfeld
1861 VIII, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:19) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Achim Rügemer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Sieg von Rügemer / Rügemer gegen Staniura / Bischoff
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Göbet /
Issing beim letztendlich klaren 0:3 gegen Köppel / Schneider. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Achim Rügemer machte mit Paul Schneider beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Johannes Rügemer hatte im Einzel gegen
Florian Köppel am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Karin
Göbet gewann ihr Spiel gegen Thomas Bischoff sicher und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Marc Issing hatte danach gegen Georg Staniura indessen beim 8:11,
1:11, 6:11 kaum eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Achim Rügemer hatte seinen Gegner Florian Köppel beim ungefährdeten
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Johannes Rügemer
bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Paul Schneider dann doch niedergerungen worden. Beim 3:0
gegen Georg Staniura fand Karin Göbet von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Bereits vor
dem letzten Einzel des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Ohne Satzgewinn für Marc Issing verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Bischoff. Damit war das letzte Match des Tages im
Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die DJK Erbshausen/Sulzwiese beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Erbshausen/Sulzwiese am 25.01.2023 gegen die FT
Würzburg III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.01.2023 gegen die TSG Sommerhausen III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 DJK Erbshausen/Sulzwiese

Doppel: Rügemer / Rügemer 1:0, Göbet / Issing 0:1 
Einzel: A. Rügemer 2:0, J. Rügemer 1:1, K. Göbet 2:0, M. Issing 0:2 
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 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 VIII
Doppel: Staniura / Bischoff 0:1, Köppel / Schneider 1:0 
Einzel: F. Köppel 0:2, P. Schneider 1:1, G. Staniura 1:1, T. Bischoff 1:1


